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Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen liegt den Stadt-
werken Quedlinburg besonders am Herzen. So waren wir 
wieder aktiv, als am 17. Mai 2017 sieben Grundschulen 
aus Quedlinburg und der Umgebung auf dem Sportplatz 
in der Lindenstraße antraten, um den begehrten ENER-
GY-M STADTWERKE CUP zu gewinnen. 
Mit dem Abschluss der Vorrunde zeichneten sich schon 
die Favoriten für das Finale ab. Die Grundschule „Weißer 
Garten“ Harzgerode und die Grundschule „Brinckmeier“ 

ENERGY-M STADTWERKE CUP: MARKTSCHULE GEWINNT VORRUNDE
Ballenstedt war mit Null Gegentoren in die Halbfinalspie-
le gestartet. Während die Grundschule „Brinckmeier“ 
Ballenstedt das Halbfinale gegen die Grundschule „Am 
Heinrichsplatz“ mit dem Endstand von 6:0 eindeutig für 
sich entscheiden konnte, musste sich die Grundschule 
„Weißer Garten“ Harzgerode, die in allen vorhergehen-
den Spielen und im Spiel um Platz drei ungeschlagen 
blieben, ausgerechnet im Halbfinale gegen die Markt-
schule geschlagen geben.

Im Finale spielten dann die Marktschule Quedlinburg 
gegen die Grundschule „Brinckmeier“ Ballenstedt. Hier 
wurde zeitnah nach Anpfiff der Siegtreffer durch die 
Marktschule erzielt und als Endstand verteidigt werden.

Eigentlich sollte mit dem Vorrundenturnier ermittelt wer-
den, wer in die Finalrunde in Merseburg einzieht. Doch 
da die hiesigen Grundschulen am Tag des Finales Pro-
jekttage haben, wird keine regionale Mannschaft aus 
Quedlinburg und Umgebung dabei sein.

Einen ausführlichen Bericht und weitere Fotos finden Sie 
auf unserer Hompage unter: 
www.stadtwerke-quedlinburg.de/unternehmen/aktuelles
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Die Stadtwerke Quedlinburg wurden informiert, dass In-
ternetdienstleister und Telekommunikationsanbieter 
zunehmend Haushalte in Quedlinburg und Umgebung 
anrufen. Neben dem eigentlichen Geschäftsfeld der Un-
ternehmen werde versucht, auch Verträge für Strom und 
Gas zu verkaufen. Für die vermeintlich günstigen Angebo-
te werden viele angeblich notwendige Daten abgefragt.
„Wir raten weiterhin davon ab, persönliche Daten am 
Telefon herauszugeben oder Verträge am Telefon abzu-
schließen. Die Erfahrung zeigt, dass angeblich unver-
bindliche Angebote von Wettbewerbern postwendend als 
Vertragsbestätigung zum Kunden zurück kamen“ warnt 
Peter Brewig, Leiter Markteting/Vertrieb, vor den unseriö-
sen Verfahrensweisen. „Die Kundinnen und Kunden, die 
uns über derartige Anrufe informiert haben, waren ver-
unsichert, ob es sich bei den angepriesenen Tarifen um 
Produkte der Stadtwerke handelt und wollten vorsorglich 
einen Lieferantenwechsel verhindert wissen. Es passiert 
immer wieder, dass Unternehmen sich als Kooperations-
partner der Stadtwerke ausgeben oder behaupten, sie 
würden in unserem Auftrag anrufen. Das ist aber nicht 
der Fall“ betont Peter Brewig und verweist auf die günsti-
gen hauseigenen Tarife.
Tarifberatung unter: 0 39 46/971-524

STADTWERKE BERATEN VOR ORT – 
KEINE VERTRÄGE AM TELEFON

Noch bis zum 30. September haben Hobbyfotografen 
und -fotografinnen aus Quedlinburg und Umgebung die 
Möglichkeit, ihre Arbeiten für den Stadtwerke-Fotokalen-
der 2018 einzusenden. 

Gefragt ist Kreativität: Was alles ist im Alltag energiege-
laden? Beschränken Sie sich nicht auf Energie im Sinn 
des Stromes, der aus der Leitung kommt, oder auf die der 
Blitze am Himmel. Energiegeladen kann auch bedeuten, 
dass die Haare zu Berge stehen oder im sportlichen Zwei-
kampf die Fäuste fliegen – und vieles mehr. Überraschen 
Sie die Betrachter Ihrer Fotos mit ungewöhnlichen Ideen 
und Sichtweisen.

Ihre Fotos können per Post an die Stadtwerke Quedlin-
burg GmbH, Marketing/Vertrieb, Rathenaustr. 9, 06484 
Quedlinburg oder per Mail an vertrieb@sw-qlb.de gesen-
det werden. Wir freuen uns auf bis zu drei Motive je Teil-
nehmer in einer Auflösung von mindestens 2400 x 3600 
Pixeln (300 dpi, Größe A4) oder Ihre A4-Abzüge.

EINSENDESCHLUSS FÜR  
FOTOWETTBEWERB RÜCKT NÄHER
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STADTWERKE SORGEN FÜR BADESPASS
Im Juni wurde die Badesaison am Osterteich, der von den 
Stadtwerken betrieben wird, mit einer Neuerung eröffnet. 
Mit einer Sektdusche von Stadtwerke-Geschäftsführer 
Michael Wölfer wurde die neue, fest verankerte Badein-
sel eingeweiht. „Sie ist ein Geschenk an die Stadt Gern-
rode“ sagt er und freut sich über die neue Möglichkeit 
für ausgiebigen Badespaß. Insbesondere Kinder und Ju-
gendliche dürften begeistert sein, dass sie jetzt von bis 
zu einem Meter Höhe sicher in den Osterteich springen 
können.

Für die jungen Leute hat Michael Wölfer einen weiteren 
Wunsch: Er will dafür werben, dass die Harzer Schmal-
spurbahnen ein günstiges Sonderticket anbieten, damit 
Schüler die vielleicht schönste Verkehrsverbindung nut-
zen können. Denn unmittelbar am Osterteich befindet 

sich ein Haltepunkt der Selketalbahn, die ihren Anfang 
am Quedlinburger Bahnhof nimmt. 

Auch ein Kombiticket in Verbindung mit dem Eintritt, der 
täglich von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Betriebszeit bis 
18.00 Uhr) genommen wird, kann er sich gut vorstellen. 

Außerhalb dieser Zeiten kann der Naturbadeteich mit der 
Insel natürlich weiter in eigener Verantwortung genutzt 
werden. Fragen zur Absicherung durch Schwimmmeister 
und zur Wassertemperatur werden unter der Rufnummer 
0174/3008203 beantwortet.

Das Tagesticket für den Eintritt während der regulären 
Öffnungszeiten beträgt ermäßigt einen, für Erwachsende 
zwei Euro. Die Jahrestickets kosten 20 bzw. 30 Euro.
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